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SCHREIBEN VON [ GARDEHPTM. HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN [ALT ] AMMANN
[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAU¬
BEN, ZUG

"Din schriben den 4 . May hab ich zu recht empfangen 3 unnd alte vorgehende ver¬

legne Jnnerthalb 6 tagen auch . Wo und dourch wen selbige underschlagen ist

goutt ze erachten . Unnd wie woll mir die Brey ff nit zuokommen 3 so hab ich doch

allhier bei gouten freündten ze hoff unnd bey König [Ludwig  XIII . ] ann-

orttnoung gethan . Unnd weüssent gemacht wie man mit üch hausse 3 unnd nit an¬

dere glich tradiere 3 was daraus wegen [Freigrafschaft ] bourgounts unnd . . .

[Savoyen ] werte erwachssen 3 wie glich selbige Püntnouss uss . Unnd wir allein

den Pass unnd gelegenheit Ins Lant 3 unnd andere Ort nit habent 3 uff welches

man mier höchsten danck wegen der Wamoung gewüst . Unnd stracks anortnoung

Gäben wie auch befelch : üch in glichen unnd beser ze trachtieren wegen Saf-

foyischen Wessen . Jn welchem sei sich gelt neüt sparen werten 3 unnd so die

sach mit gelt ze wenten 3 unnd du alls dan Loust zuo ein Regement Kanst mir

bey Zeiten weüssent machen.
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Es Ist [ anstelle von Blaise M e l i a n d] ein anderer Ambasador genambsset

der Jn unser Armada des H. [Charles d& La Porte 3 Marquis de La ] Milleray

[=M eillaraye]  Jntentent de Justice ist . Zuo demme Ich Jetz goute ge¬

legenheit hab Kountsarme zemachen . Der ander begert Herr werden allso seinen

glich Ledig werden 3 dan Er wirt seinen Neüen Regemenden [ Greder und Watten-

wyl ] Zalloungen nit erwarten allewill Innen Nour 1000 fl . an statt einer Mou-

sterung gäben Worten . Dys schrib Jch dier bey H. Haübtm . [Jost Ludwig]

Pfeyffers  Pott . Unnd will dich dourch Mein Richter [Beat Müller]

witleüffig berichten so baltt der [Rottmeister ] Adam Müller [von Aegeri]

alhier ankommen . Der [Michael ] Meüssli [=M ü ö s l i n 3 Tuchhändler in Zug]

Jst den 15 . Hornung von Mier Zalt Worten . Unnd nimbt mich wunder wie er so¬

lang Mein gelt dörffe uffenthalten.

Dattum Jm dourchreyssen nach Amiens . . .



H. Milleroye hatt Hesdin belagerett zuo welchem wir heüt stossen oder Morgenz.

Es heist dienen oder Urlaub [ - Transgressionen - ] 3 darumb dhun feürsorg . . .

Hab dem Meüssli gout gemacht noch 600 Ib . Zuo Mein bauw [am St . Konradshof in

Zug] verhoff allso werte ein fortgang han . Jst von Nötten die Mauer hinder

der Kirchen [=St . Konradskapelle ] ze höcheren . . . wegen der Abricots beümen

so ich dysen Herbst überschicken will . "
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